
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Martin Websky's Lustfeuerwerkerei

Websky, Martin

Breslau, 1846

Zu Seite 103, Zeile 31

urn:nbn:de:bsz:31-100139

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-100139


Werden,

bersalles

rgkicken

s ils

enadll
chveleb,
5chwelel

Lolle

Fürbung.

10wichts⸗
Welchen
beu.

ldetsele
uchbar ,

0 uil

gr
licse

lieber ler
lleb ul

ilens!

Leuchtkugeln .

oder

Salpetorsaurer Baryt . . . , 34 Theile

Chlorsaures Ra ( llll 10

See 10

üiindöd 2

Rein e 1

Calomne

Diese beiden Sütze geben schr grosse ungemein lichtstarke Flammen , der

letztere Satz ist etwas tiefer gefärbt als der erstere , Flamme und Lichtstärke

sind aber etwas geringer .
In einer andern Nüiance brennend , ist nachsteliender Leuchtkugelsatz eben -

falls recht schön :

Salpetersaurer Baryt . . . 120 Theile

Chlorsaures Kali . . 60

Schwefel ee

Wentuss . 1 4 *

Ealömel : ub. In 42

Bergblauu 4U51 1

( Zu Seite 103 , Zeile 31 . )

Man kann dem Satze No . 38 etwas Salpeter beimengen , etwa duel Procent ,

die Färbung erhält davon einen dem Auge sehr angenchmen Stich ins Car -

moisine . Mehr Salpeter darł man jedoch nicht zusetzen , sonst wird der Satz

Zzu faul .

Setzt man diesem Satze étwas Mastix zu , um die Flamme 2u vergrössern ,

80 ist es schr gut , zugleich auch etwas Bergblau , etwa ein halb Procent , bei

zumengen . Der durch das Maslix erzeugle gelbliche Stich der Färbung

wird durch das Kupfersalz wieder belloben ; in diesem Falle muss man jedoch

den Salpeter weglassen , sonst bewirkt das Bergblau eine hier unangenehme

grünliche Fürbung an den äussern Ründern der Flamme .

( Zu seite 105 , Zeile 31 )

Alle die Leuchtkugelsätze , welche ein salpetersaures Salz enthalten und

4 —— — — U
mit Wasser angemacht werden können , bedürfen keines Zusatzes von Gummi

Diejenigenals Bindungsmittel , sie werden auch ohne Gummi hart genug .

Sätze aber , welche kein salpetersaures Salz enthalten , würden ohne einen

Zusatz von Gummi zu bröcklich bleiben .

Alle Leuchikugeln , welche Rienruss oder Kohle enthalten , trocknen

ausserordentlich schwer vollkommen aus , olt brauchen sie acht Tage Zeit

dazu , alle anderen Sätze sind in 2wei Tagen trocken , nachdem sie mit Wasser
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